
 

155. Jahrgang, Nr. 8, 
August 2017

49. Dekrete 
I. Pfarrverband Leiser Berge 
 
Hiermit errichte ich mit Wirksamkeit vom 1. September 
2017 den Pfarrverband  
 

Leiser Berge, 
 
der die Pfarren Ernstbrunn, Maisbirbaum, Merkersdorf, 
Niederleis, Oberleis, Pyhra und Simonsfeld umfasst. 
 
Für den neuen Pfarrverband gilt die "Ordnung für 
Pfarrverbände in der Erzdiözese Wien" in der Fassung vom 
1. Dezember 2015, veröffentlicht im WDBl. 153. Jahrgang, 
Nr. 12, Seite 97ff. bzw. bestätigt im WDBl. 154. Jahrgang, 
Nr. 10a (siehe Ordnung für den Pfarrgemeinderat 
2016/Anhang, Seite 52ff.). 
 
Möge der Segen des dreifaltigen Gottes die Gemeinschaft 
der Gläubigen in diesem Pfarrverband begleiten! 
 
Wien, am 13. Juli 2017 
 
Kardinal Dr. Christoph Schönborn e.h.  
Erzbischof 
 
Dr. Walter Mick e.h.  
Kanzler 
 
2. Die römisch-katholische Pfarre Zu allen 
Heiligen 
 

Präambel 
 
Aufgrund meines Auftrages, eine Neuordnung der Pfarren 
zu überlegen, haben die in diesem Dekret genannten 
Pfarren Zwischenbrücken, Muttergottes im Augarten und 
Zum Göttlichen Erlöser diese Neuordnung vorgeschlagen, 
die ich nach Anhörung des Bischofsrats dem Priesterrat am 
29. Oktober 2015 zur Beratung vorgelegt habe. Die 
Pfarrgemeinderäte haben in weiterer Folge die 
notwendigen, darauf basierenden Beschlüsse über die 
vermögensrechtliche Zusammenführung gefasst. 
 
Daher verfüge ich als Erzbischof von Wien mit Wirksamkeit 
vom 1. September 2017, dass die römisch-katholische 
Pfarre Zwischenbrücken, die römisch-katholische 
Pfarre Muttergottes im Augarten und die römisch-
katholische Pfarre Zum Göttlichen Erlöser die 
gemeinsame  
 

„römisch-katholische Pfarre Zu allen Heiligen“ 
bilden. 

 
Möge der Segen des dreifaltigen Gottes die Gemeinschaft 
der Gläubigen in dieser Pfarre begleiten! 
 

NORMATIVER TEIL 
 
Als Erzbischof von Wien treffe ich daher folgende 
Verfügungen: 
 
• Mit Wirksamkeit vom 1. September 2017 wird das 

Gebiet der römisch-katholischen Pfarre 
Zwischenbrücken um die Gebiete der bisherigen 
römisch-katholischen Pfarren Muttergottes im Augarten 
und Zum Göttlichen Erlöser erweitert.  

 
• Mit dem gleichen Tag wird die römisch-katholische 

Pfarre Zwischenbrücken umbenannt in „römisch-
katholische Pfarre Zu allen Heiligen“ - bei 
welcher es sich um eine Pfarre freier bischöflicher 
Verleihung handelt - mit der Pfarrnummer 9315 und 
die römisch-katholische Pfarrkirche Zwischenbrücken 
erhält in gleicherweise den Namen römisch-katholische 
Pfarrkirche Zu allen Heiligen. 
Die römisch-katholische Pfarrpfründe Zwischenbrücken 
erhält gleicherweise den neuen Namen römisch-
katholische Pfarrpfründe Zu allen Heiligen. 

 
Mit gleichem Tag wird der Sitz der römisch-
katholischen Pfarre Zu allen Heiligen mit der Adresse 
1200 Wien, Allerheiligenplatz 5, festgelegt. 

 
• Die Kirche Allerheiligen in 1200 Wien, Vorgartenstraße 

56, erhebe ich hiermit zur Pfarrkirche der römisch-
katholischen Pfarre Zu allen Heiligen.  

 
Die Kirchen Muttergottes im Augarten und Zum 
Göttlichen Erlöser sind mit Wirkung vom 1. September 
2017 Filialkirchen ohne eigene Rechtspersönlichkeit 
der römisch-katholischen Pfarre Zu allen Heiligen.  

 
• Mit Wirksamkeit vom 1. September 2017 werden 

folgende juristische Personen aufgehoben: die 
bisherigen römisch-katholischen Pfarren Muttergottes 
im Augarten, 1020 Wien, Gaußplatz 14 und Zum 
Göttlichen Erlöser, 1200 Wien, Burghardtgasse 30a, die 
römisch-katholischen Pfarrkirchen Muttergottes im 
Augarten und Zum Göttlichen Erlöser und die römisch-
katholischen Pfarrpfründe Muttergottes im Augarten und 
Zum Göttlichen Erlöser. 
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• Die Pfarrgemeinderäte setzen ihre Tätigkeiten in den 
Gemeindeausschüssen der jeweiligen Teilgemeinde 
fort. Die Pfarrgemeinderäte der aufgehobenen Pfarren 
beenden ihre Tätigkeit als Pfarrgemeinderäte mit 31. 
August 2017. Der Pfarrgemeinderat der umbenannten 
römisch-katholischen Pfarre Zu allen Heiligen bleibt mit 
den Aufgaben des Pfarrgemeinderates und des 
Vermögensverwaltungsrates betraut bis zur 
Neukonstituierung des vom Bischofsvikar bestellten 
Gremiums als Pfarrgemeinderat und 
Vermögensverwaltungsrat.  

 
• Die Rechtsnachfolge der genannten aufgehobenen 

juristischen Personen wird im Einzelnen geregelt wie 
folgt: 

 
a. Universalrechtsnachfolger der gemäß diesem 

Dekret aufgehobenen kirchlichen juristischen 
Personen wird, soweit nichts anderes verfügt 
wird, ohne dass es dazu eigener rechtlicher 
Übergabeakte bedarf, die römisch-katholische 
Pfarre Zu allen Heiligen. 

 
b. Das gesamte bewegliche Vermögen dieser 

aufgehobenen kirchlich juristischen Personen, 
samt allen Rechten und Pflichten, geht mit dem 
Stichtag der Pfarraufhebung in das Eigentum der 
römisch-katholischen Pfarre Zu allen Heiligen 
über. 

 
c. Zum Stichtag des Rechtsübergangs ist ein 

Inventarium aller bona temporalia zu erstellen, das 
zum Zeichen der Richtigkeit und Vollständigkeit 
von der vertretungsbefugten Organen der 
beteiligten juristischen Personen, vom 
Bischofsvikar für das Vikariat Wien-Stadt und den 
dafür zuständigen Organen der Diözesankurie zu 
unterfertigen ist.  

 
• In der römisch-katholische Pfarre Zu allen Heiligen 

bestehen jedenfalls folgende Teilgemeinden: 
 

a. Allerheiligen  
b. Zum Göttlichen Erlöser 
c. Muttergottes im Augarten 

 
Begründung 

 
Die Bildung einer gemeinsamen Pfarre aus mehreren 
ehemaligen Pfarren ermöglicht, die Aufgaben der Pfarre 
unter den Gläubigen und Priestern in der Pfarre gemäß den 
Charismen aufzuteilen und die Verwaltungsstrukturen zu 
reduzieren, um bei den Gläubigen Freiräume für das 
apostolische Wirken zum Heil der Menschen zu schaffen. 
 
Wien, am 17. Juli 2017 
 
Kardinal Dr. Christoph Schönborn e.h.  
Erzbischof 
 
Dr. Walter Mick e.h.  
Kanzler 

3. Rahmenordnung Liurgie 
 

DEKRET 
 
Nach einer dreijährigen Erprobungsphase für das zentrale 
Kapitel „Sonntagskultur“ und wiederholter Beratungen in 
der Steuerungsgruppe und im Bischofsrat setze ich die 
Rahmenordnung Liturgie ad experimentum quinquennium 
für alle Pfarren in der Erzdiözese in vier Varianten in Kraft:  
 

o Für Pfarren mit Teilgemeinden 
o Für Pfarren in Seelsorgeräumen 
o Für Pfarren in Pfarrverbänden 
o Für alle anderen Pfarren 

 
Die Rahmenordnung ist Bestandteil des laufenden 
Diözesanprozesses APG 2.1. Die kommenden fünf Jahre 
dienen dazu bei der schrittweisen Anwendung der 
Rahmenordnung praktische Erfahrungen zu sammeln, die in 
einen Evaluationsprozess einfließen.  
 
Wien, am 29. Juni 2017, dem Hochfest der Apostel Petrus 
und Paulus 
 
Kardinal Dr. Christoph Schönborn e.h.  
Erzbischof 
 
Dr. Walter Mick e.h.  
Kanzler 
 
Hinweise: 
 
Jede Pfarre und Gottesdienststätte erhält zumindest ein 
gedrucktes Exemplar samt Anhang in der für sie 
zutreffenden Fassung. Alle Fassungen stehen auf der 
Webseite des Liturgiereferates www.liturgie.wien und im 
Mitarbeiterportal der Erzdiözese Wien als PDF-Datei zum 
Download zur Verfügung. 
 
 Internetseite des Liturgiereferates 
 Mitarbeiterportal der Erzdiözese Wien 
 
Ab dem Arbeitsjahr 2017/18 werden vom Liturgiereferat 
Einführungstage in den Vikariaten angeboten. 
Erfahrungsberichte und Rückmeldungen aus der Anwendung 
senden Sie bitte an rahmenordnung.liturgie@edw.or.at. 
 

50. Neuausgabe der liturgischen 
Bücher 

Aus dem Protokoll der 22. Sitzung der 2. Funktionsperiode 
der Liturgischen Kommission vom 1. Juni 2017, TOP 5 
Neue/Alte Einheitsübersetzung: 
 
Bis zur geplanten, schrittweisen Einführung der neuen 
Lektionare ab dem Kirchenjahr 2018/19 orientiert sich die 
Schriftverkündigung in allen liturgischen Vollzügen an den 
aktuellen liturgischen Büchern. Alle biblischen Texte werden 
gemäß den vorhandenen Lektionaren und dem Evangeliar 
verkündet. Drucksorten und Feiertexte für Gottesdienste 

http://www.liturgie.wien/
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/14431713/gottesdienstsakramente/dioezesanprozess/rahmenordnungliturgie/article/57714.html
https://www.erzdioezese-wien.at/mitarbeiter/service-87734
mailto:rahmenordnung.liturgie@edw.or.at?subject=R%C3%BCckmeldung%20Rahmenordnung%20Liturgie
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verwenden ebenfalls die Übersetzung der entsprechenden 
Lektionare. 
 
Der Newsletter des Liturgiereferates (www.liturgie.wien) 
wird darüber informieren, sobald nähere Informationen 
vorliegen.“ 

51. Personalnachrichten 
Erzdiözese Wien 
Rudolf Nährer (D) darf neben seiner seel. Tätigkeit auf der 
Palliativstation Hochegg sowie dem Halten der dort 
anfallenden Begräbnisse nach Rücksprache und Zustimmung 
des zuständigen Pfarrers, ab sofort zusätzlich jene 
liturgische Funktionen ausüben, mit denen ihn Herr 
Dechant Mag. Wolfgang Berger beauftragt. 

Diözesane Gremien 
Liturgische Kommission: 
Mit 1. September wurden für fünf Jahre folgende Mitglieder 
ernannt: 
Ing. Erwin Boff (D) 
Univ.-Prof. Dr. Hans-Jürgen Feulner (L) 
Mag. Pia Hecht (L) 
Mag. Elena Holzhausen (L) 
Dr. Gregor Marcus Jansen 
Dipl.-Ing. Mag. Andreas Kaiser 
MinR Dr. Heinz Kasparovsky (L) 
Mag. Johannes Lenius (L) 
Wolfgang Moser (D) 
Mag. Markus Muth 
P. Dipl.-Ing. Coelestin Nebel OCist 
Mag. György Jozsef Papp 
Dr. Veronika Prüller-Jagenteufel (L) 
Univ.-Prof. KR Dr. Andreas Redtenbacher CanReg 
MMag. Konstantin Reymaier 
Mag. Martin Sindelar (D), geschäftsführender Vorsitzender 
Mag. Georg Stockert 
 
Beirat für liturgische Bücher: 
Mit 1. September wurden für fünf Jahre folgende Mitglieder 
ernannt: 
Mag. Dr. Ingrid Fischer (L) 
Mag. Markus Muth, Leiter 
Msgr. Dr. Wolfgang Schwarz 
Mag. Georg Stockert 
Mag. Manuela Ulrich (L) 
KR P. Lic. Dr. Bernhard Vošicky OCist 
Dr. Hubert Philipp Weber (L) 
 
Kirchenmusikbeirat: 
Mit 1. September wurden für fünf Jahre folgende Mitglieder 
ernannt: 
Prof. Johannes Ebenbauer (L) 
Karl Michael Heger (L) 
Dr. Wolfgang Kimmel 
Sr. Mag. Johanna Kobale 
Mag. Markus Landerer (L) 
MMag. Konstantin Reymaier, Leiter 
HR Mag. Christian Romanek (L) 
 

Mag. Gertrud Theil (L) 
Mag. Johannes Wenk (L) 
 
Kunst- und Kulturbeirat: 
Mit 1. September wurden für fünf Jahre folgende Mitglieder 
ernannt: 
Mag. Martin Böhm (L) 
Arch. Dipl.-Ing. Harald Gnilsen (L) 
Mag. Elena Holzhausen (L), Leiterin 
Dr. Wolfgang Kimmel 
Univ.-Prof. Dr. Edelbert Köb (L) 
Univ.-Prof. Dr. Raphael Rosenberg (L) 
Dr. Johanna Schwanberg (L9 
Stefan Zeisler (L) 
 
Beirat für Aus- und Weiterbildung: 
Mit 1. September wurden für fünf Jahre folgende Mitglieder 
ernannt: 
Mag. Peter Feigl (D) 
Dr. Ewald Huscava 
MinR Dr. Heinz Kasparovsky (L) 
Mag. Michal Kucharko (L) 
Univ.-Prof. KR Dr. Andreas Redtenbacher CanReg, Leiter 
Mag. Martin Sindelar (D) 
Dipl.-Theol. Herbert Vouillarmet (L) 
Manfred Weißbriacher (D) 
Helga Zawrel (L) 
 
Beirat für Sakralräume: 
Mit 1. September wurden für fünf Jahre folgende Mitglieder 
ernannt: 
Doz. Arch. Dipl.-Ing. Ivica Brnic (L) 
GR Thomas Brunner 
Arch. Dipl.-Ing. Harald Gnilsen (L) 
Ing. Niklas Göttersdorfer (L) 
Mag. Elena Holzhausen (L) 
Dipl.-Ing. Mag. Andreas Kaiser 
Helmut Klauninger, BA 
Dr. Marcus König 
Wolfgang Moser (D), Leiter 
GR Mag. Otto Piplics 
Mag. Dagmar Sachsenhofer (L) 
Mag. Martin Sindelar (D) 

Dienststellen 
Erzbischöfliches Amt für Unterricht und Erziehung: 
Mag. Michael Scharf, Diöz u. VikJugendSeels., Mitarbeiter in 
der Stabstelle APG, wurde mit 1. September 2017 bis 31. 
August 2018 Schulpastoralverantwortlichen der Schulen der 
Erzdiözese Wien mit Schwerpunkt Campus Sacre Coeur 
Pressbaum mit einer halben Dienstverpflichtung ernannt; 
mit 1. September 2018 wechselt er mit einer voller 
Dienstverpflichtung in die Schulseesorge. 
 
Referat für anderssprachige Gemeinden:  
 
Englischsprachige Gemeinde: 
P. Dominic John O'Toole CSsR, Bacc., wurde mit 1. 
September zum Aushilfsseelsorger und ab 1. Oktober zum 
Seelsorger ernannt. 
 

http://www.liturgie.wien/
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Polnische Gemeinde: 
P. mgr Krzysztof Kasperek CR, bisher KRekt. der Kirche 
Zum Hl. Kreuz, Wien 3 und Leiter, P. mgr Maciej Gawlik 
CR, bisher Seels., und P. mgr Lech Nowiński CR, bisher 
AushSeel., scheiden mit 31. August aus dem Seelsorgsdienst 
der ED Wien. 
 
Tschechische Gemeinde: 
P. Ing. Dr. Jiří Šindelář CSsR, bisher Seels. der 
tschechischen Studenten und Vereine in der Erzdiözese 
Wien wurde mit 1. September zum Seelsorger ernannt an 
Stelle von KR Prof. P. Dr. Jan Horák SDB, bisher Seels., 
der aus dem Seelsorgsdienst der ED Wien ausscheidet. 

Dekanate 

Stadtdekanat 3: 
Tomáš Čirž, D. Ostrava-Opava, bisher AushKpl., schied 
mit 31. Juli aus dem Seelsorgsdienst der ED Wien. 
 
Stadtdekanat 18: 
Norbert Kaiser (L), bisher PHelf., wurde mit 1. Juli zum 
Pastoralassistenten bestellt. 
 
Bruck an der Leitha: 
Martina Bruckner (L), bisher PHelf., wurde mit 1. Juli zur 
Pastoralassistentin bestellt. 

Pfarren 
Bergau, Breitenwaida, Göllersdorf, Großstelzendorf 
und Sonnberg (Pfarrverband Göllersbachpfarren), 
Absdorf, Bierbaum am Kleebühel, Königsbrunn am 
Wagram, Neuaigen und Stetteldorf am Wagram 
(Pfarrverband Wagram-Au): 
Katarzyna Schneider (L), wurde mit 1. September zur 
Pastoralpraktikantin bestellt. 
 
Bisamberg: 
GR Mag. Franciszek Majca CanReg, Dech., Pfr. in 
Langenzersdorf-St. Katharina, Expos. in Langenzersdorf-
Dirnelwiese, wurde mit 1. September zum Pfarrmoderator 
ernannt an Stelle von Mag. Stefan Koller CanReg, Pfr. in 
Korneuburg, bisher PfrProv..  
Dipl.-Theol. Univ. Lic. Basilius Stiller CanReg, bisher Kpl., 
scheidet mit 31. August aus dem Seelsorgsdienst der ED 
Wien. 
 
Fels am Wagram und Gösing am Wagram: 
Mag. Martin Müller, bisher Seels. für die Exekutive in der 
Erzdiözese Wien, wurde mit 1. September zum 
Pfarrmoderator ernannt. 
 
Gerasdorf bei Wien, Seyring und Süßenbrunn 
(Wien 22):  
MMag. DDr. Peter Schipka, GenSek. der ÖBK, wurde 
weiterhin bis 31. August 2018 zum Aushilfskaplan ernannt.  
 
Großebersdorf, Manhartsbrunn und Ulrichskirchen: 
DDr. Patrick Chukwuemeka O Nworgu, D. Aba, bisher 
PfrMod. in Hennersdorf, wurde mit 1. September zum 
Pfarrvikar ernannt. 

Harmannsdorf, Obergänserndorf, Stetten und 
Würnitz: 
P. Mag. Hannes Saurugg, Gemeinschaft Maria, Königin des 
Friedens, bisher AushKpl. im Dekanat Zistersdorf, wurde 
mit 1. September zum Kaplan ernannt.   
 
Klosterneuburg-inkorporierte Stiftspfarren:  
Martin Paral (D) D. St. Pölten, ea Diakon in 
Kahlenbergerdorf, Wien 19, wurde mit 1. Juli neben seiner 
bisherigen Tätigkeit zum ea Diakon ernannt. 
 
Korneuburg: 
Dipl.-Theol. Univ. Lic. Basilius Stiller CanReg, bisher Kpl., 
scheidet mit 31. August aus dem Seelsorgsdienst der ED 
Wien. 
 
Langenzersdorf-St. Katharina, Pfarrexpositur 
Langenzersdorf-Dirnelwiese und Bisamberg: 
Ambrose Abejide Olowo, D. Lokoja, bisher AushKpl. in 
Oberbaumgarten, Wien 14, wurde mit 1. September zum 
Aushilfskaplan ernannt. 
 
Langenzersdorf-St. Katharina, Pfarrexpositur 
Langenzersdorf-Dirnelwiese und Harmannsdorf: 
Sebastian Schmölz CanReg, bisher Kpl., scheidet mit 31. 
August aus dem Seelsorgsdienst der ED Wien. 
 
Münichsthal: 
DDr. Patrick Chukwuemeka O Nworgu, D. Aba, bisher 
PfrMod. in Hennersdorf, wurde mit 1. September zum 
Pfarrmoderator ernannt. 
 
Paasdorf: 
P. Mag. Franz Exiller SDS, Kpl. in Mistelbach, Eibesthal und 
Hüttendorf, wurde mit 1. September neben seiner 
bisherigen Tätigkeit zum Pfarrmoderator ernannt an Stelle 
von P. Lic. Roger Vazhappilly OFMConv, AushKpl. in 
Asparn an der Zaya, Michelstetten und Wenzersdorf, 
bisher PfrMod.. 
P. Mag. Hermann Jedinger SDS, Sup., Pfr. in Mistelbach, 
PfrMod. in Eibesthal und Hüttendorf, wurde mit 1. 
September neben seiner bisherigen Tätigkeit zum Pfarrvikar 
ernannt. 
P. Salvator Alphonce Mselle SDS, Kpl. in Mistelbach, 
Eibesthal und Hüttendorf, wurde mit 1. September neben 
seiner bisherigen Tätigkeit zum Kaplan ernannt. 
 
Patzmannsdorf: 
Franz Haslinger, bisher PfrProv., tritt mit 1. Oktober in 
den daurenden Ruhestand. 
 
St. Augustin, Wien 1: 
GR EKonvKpl. Lic. Dr. Christoph Martin, PfrMod. in 
Mailberg, bisher VizeRekt., wurde mit 1. Juli zum 
Kirchenrektor der Kirche zum Hl. Johannes dem Täufer 
(Malteserkirche) ernannt. 
 
Canisiuskirche, Wien 9: 
Vivian Perdomo Reyes (L), MA, bisher PHelf., wurde mit 
1. Juli zur Pastoralassistentin bestellt. 
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Kaiserebersdorf, Wien 11: 
John Kambole Mbulo, Bacc., D. Kasama, wurde mit 1. 
September zum Aushilfskaplan ernannt. 
 
Gatterhölzl, Wien 12: 
Nina Högler (L), bisher PAss., scheidet mit 31. August aus. 
Sie ist ab 1. September nur mehr im Pfarrverband Am 
Jakobsweg – Weinviertel tätig. 
 
Maria Hietzing, Wien 13: 
Dipl.-Ing. Monika Schöner (L), bisher PAss., scheidet mit 
31. August aus. 
 
Gersthof, Wien 18: 
Norbert Kaiser (L), bisher PHelf., wurde mit 1. Juli zum 
Pastoralassistenten bestellt. 
 
Währing, Wien 18: 
Michael Jay Rebamontan, MA, D. Borongan, scheidet mit 
14. August aus dem Seelsorgsdienst der ED Wien. 
 
Weinhaus und Pötzleinsdorf, Wien 18: 
Mag. Stefan Reichel (L), bisher PHelf., wurde mit 1. Juli 
zum Pastoralassistenten bestellt. 
 
Franz von Sales, Wien 19: 
Christiane Czjzek (L) wurde mit 1. September zur 
Pastoralassistentin bestellt. 
 
Zu allen Heiligen, Wien 20: 
Dr. Alexander Georg Brenner, bisher Pfr. in Zum 
Göttlichen Erlöser, Wien 20, wurde mit 1. September zum 
Pfarrer ernannt. 
Dr. Gerhard Bauer, bisher Pfr. in Muttergottes im 
Augarten, Wien 20, wurde mit 1. September zum Pfarrvikar 
ernannt. 
mgr Marcin Wojciech, bisher Kpl. in Edlitz, 
Scheiblingkirchen und Thernberg, wurde mit 1. September 
zum Pfarrvikar ernannt. 
Comlan Auguste Yenou, Bacc., D. Lokossa, bisher 
AushKpl. in Zum Göttlichen Erlöser, Wien 20, wurde mit 1. 
September zum Aushilfskaplan ernannt. 
Alex-Aubin N'Sundi Bakambu, D. Kinshasa, bisher 
AushKpl. in Zwischenbrücken, Wien 20, wurde mit 1. 
September zum Aushilfskaplan ernannt. 
Ing. Markus Brosch (D), bisher ea Diakon in 
Zwischenbrücken, Wien 20, wurde mit 1. September zum 
ea Diakon bestellt. 
Mag. Erich Steiner (D), bisher ea Diakon in Zum 
Göttlichen Erlöser, Wien 20, wurde mit 1. September zum 
ea Diakon bestellt. 
GR Felix Zwonarich (D), bisher ea Diakon in 
Zwischenbrücken, Wien 20, wurde mit 1. September zum 
ea Diakon bestellt. 
 
Guntramsdorf-St. Josef: 
Christian Loidl (D) wurde mit 30. Juni von seinem Amt als 
ea Diakon entpflichtet. 
 
 
 

Himberg: 
Mag. Dr. Richard Kager, Dech., PfrMod. in Schwadorf und 
Rauchenwarth, wurde mit 1. September 2017 bis 31. Jänner 
2018 zum Pfarrprovisor ernannt. 
 
Pernitz: 
Josef Hackl (L), bisher PastPr., wurde mit 1. Juli zum 
Pastoralhelfer bestellt. 
 
Piesting und Dreistetten: 
Monika Postel (L); BA, bisher PastPr., wurde mit 1. Juli zur 
Pastoralhelferin bestellt. 
 
Rannersdorf: 
Maria Pap (L), bisher PastPr., wurde mit 1. Juli zur 
Pastoralhelferin bestellt. 
 
Schwechat: 
Mag. Vera Hofbauer (L); BA, bisher PHelf. wurde mit 1. 
Juli zur Pastoralassistentin bestellt. 
 
Unterwaltersdorf: 
Alfred Schuster-Ofner-Abschlag (D) wurde mit 1. 
September 2017 bis 31. August 2018 zum ea Diakon 
ernannt. In dieser Zeitraum ist er von der Tätigkeit als ea 
Diakon in Pottendorf beurlaubt. 
 
Zum Guten Hirten im Steinfeld: 
Daniela Ernhofer (L) wurde mit 1. September zur 
Pastoralpraktikantin bestellt. 

Kategoriale Seelsorge: 
Polizeianhaltezentren in Wien: 
Manfred Bauer (D), ea D in St. Johann Nepomuk, Wien 2, 
wurde mit 30. Juni von seinem Amt als ea Diakon ent-
pflichtet. 

Institute des geweihten Lebens 
Zisterzienserabtei Heiligenkreuz: 
P. Dr. Meinrad Tomann OCist wurde mit 2. Juli zum Prior 
ernannt an Stelle von P. Mag. Simeon Wester OCist, 
bisher Prior, der eine ordensinterne Aufgabe in 
Deutschland übernimmt. 

Todesmeldungen: 
Prof. OStR KR Dr. Josef Klima, Pfr.i.R, ist am 19. Mai im 
Alter von 84 Jahren in Wien gestorben und wurde am 12. 
Juni auf dem Friedhof Probstdorf bestattet. 
KR Erich Rötzer, Pfr.i.R., ist am 10. Juli im Alter von 75 
Jahren in Zell am Moos gestorben und am 26. Juli auf dem 
Friedhof Hütteldorf, Wien 14, bestattet. 
GR Lic. Adam Bialek, PfrMod.i.R., ist am 14. Juli im Alter 
von 76 Jahren in Maissau gestorben und wurde am 24. Juli 
in Breslau (Polen) bestattet.  
P. Andreas Außerlechner SVD ist am 30. Juli im Alter von 
84 Jahren in St. Gabriel gestorben und wird am 4. August 
auf dem Klosterfriedhof St. Gabriel bestattet. 
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52. Sprechtage Kardinal Schönborns 
für Priester und Diakone 

Die Sprechtage finden üblicherweise am Dienstagnachmittag 
statt. Die genauen Termine erfahren Sie bei der verpflich-
tenden telefonischen Voranmeldung im Erzbischöflichen 
Sekretariat: Tel. 01/51552-3724, Dr. Hubert-Philipp Weber. 
Anmeldung für die Ständigen Diakone ausschließlich über 
das Diakoneninstitut, Tel. 0664/6216838, Andreas Frank. 

53. Sprechtage des Generalvikars 
Gespräche mit Lic. Dr. Nikolaus Krasa sind Dienstag bis 
Freitag möglich. Bitte um Terminvereinbarung unter Tel. 
01/515 52-3243, Fax: 01/515 52-2760, 
E-Mail: n.krasa@edw.or.at oder ordinariat@edw.or.at  
1010  Wien, Wollzeile 2, 3. Stock, Tür 328 

54. Sprechtage im Institut für den 
ständigen Diakonat Diakon 
Andreas Frank  

Jeden Donnerstag in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Anmeldung bitte unter Tel. 0664/6216838 oder 
a.frank@edw.or.at.  
Ort: 1090 Wien, Boltzmanngasse 9. 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe September des 
Diözesanblattes 2017 ist der 1. September 2017, 14.00 Uhr.  
 
Die Ausgabe September des Wiener Diözesanblattes 2017 
erscheint am 7. September 2017 
 
Das Diözesanblatt ist unter der Internet-Adresse  
www.themakirche.at abrufbar. 
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